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Statuten
des Elternvereins an der vs mit schwerpunkt Kommunikation und

Sprachheilpädagogik, l2{0 Wien, Adotf Loos Gasse 2
Schulkennzahl: 92t 3St ZVR-Zaht: I 90258229

$ I Name und SiE des Vereines
Der Verein führt den Namen
Elternverein an der Volksschule mit Schwerpunkt Kommunikation und Sprachheilpädago$ik,
1210 Wien, Adolf Loos Gasse 2
und hat seinen SiÞ in 1210 Wien, Adolf Loos Gasse 2

$ 2 Zweck des Elternvereines
1. Der Verein, der ohne Gewinnabsicht tätig ist, hat die Aufgabe, die lnteressen der
Vereinsmitglieder an der Unterrichts- und Eziehungsarbeit der Schule zu vertreten und die
notwendige Zusammenarbeit von Elternhaus und Schule zu unterstuÞen, insbesondere
a) die wahrnehmung aller dem Eltemverein gemäß den Bestimmungen des
Schul u nterrichtsgesetzes zustehenden Rechte,
b) die_UnterstitÞung der Eziehungsberechtigten bei der Geltendmachung der ihnen nach
dem Schulunterrichtsgesetz zustehenden Rechte,
c) die Unterstützung der Schtilerlnnenvertreterlnnen bei der Geltendmachung der ihnen
zustehenden Rechte,
d) in steter Fühlung und gemeinsamer Arbeit mit dem/der Schulleiterln, den Lehrerlnnen und
den Elternvertreterlnnen des schulforums bzw. den Vertreterlnnen der
Eziehungsberechtigten im Schulgemeinschaftsausschuss, den Unterricht und die Eziehung
der Schi¡lerlnnen in jeder geeigneten Weise zu fördern,
e) das Verständnis der Eltern ftlr die von der Schule durchgeführte und zu leistende
Unterrichts- und Erziehungsarbeit zu vertiefen
f) die ezieherischen Maßnahmen des Elternhauses mit denen der Schule abzustimmen,
g) gelegentlich bei der Fürsorgetätigkeit zugunsten bedürftiger Schülerlnnen der Schule
mitzuwirken,
h) über den unmittelbaren Schulbereich hinausgehende lnteressen der Scht¡lerlnnen (2.8.
Sicherung des Schulweges, Umgebung, Freizeitmogticnfeiten, etc. ...) zu unterstt¡EeÀ.

2. Die Erfüllung dieser Aufgabe soll unter anderem erreicht werden durch:
a) Vortrag von Vorschlägen, Wünschen und Beschwerden über die Unterrichts- und
Erziehungsarbeit der Schule,
b) Abhalten von Zusammenkilnften der Vereinsmitglieder mit den Vertreterlnnen der Schule
zur gemeinsamen Beratung von Fragen im Sinne des Absatzes 1,
c) Organisation von lnformationsveranstaltungen bildender Art im Sinne des Absatzes 1,
wobeials Referentlnnen z.B. Schulleiterln oder Lehrerlnnen der Schule, Mitarbeiterlnnen des
Landesschulrates sowie Vertreterlnnen der Elternvereínsorganisationen (Landesverbände,
Dachverband) in Betracht kommen.
d) Durchführung von musikalischen, künstlerischen und sonstigen Veranstaltungen, welche
geeignet sind, den unter Absatz 1 angegebenen VereinszwecÈzu fördern. nucñsoiche, die im
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen anzumelden sind.
e) Veranstaltung von Schulerlnnenaufführungen, Sportveranstaltung und ähnlichen unter
Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen iowie der Beschlusse des Schulforums/des
Schulgemeinschaftsausschusses und einer allfälligen schulbehördlichen Bewilligung,
f) Ausgestaltung der für Unterrichts- und Eziehungszwecke verfügbaren Einrich-tun!än oer
schule, im Einvernehmen mit der/dem schulleiterln und den Lehrerlnnen und
erforderlichenfalls mit dem Schulforum und der zuständigen SchulbehÖrde sowie dem
Schulerhalter.
g) die Mitgliedschaft im Landesverband Wien der Elternvereine an den öffenflichen
Pflichtschulen

3. Die Tätigkeit des Elternvereines umfasst nicht:
a) die Ausübung schulbehördlicher Befugnisse (Aufsichtsrecht über Lehrerlnnen, Einmengen
in Amtshandlungen, usw.),
b) die Erörterung parteipolitischer Angelegenheiten,
c) jede regelmëißige Fürsorgetâtigkeit.
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$ 3 Mitgliedschafr
l' Mitglieder des Elternvereins können ausschließlich Eziehungsberechtigte vonschülerlnnen sein, die die schule deren sitz oer Elternveiãin isi, ¡esu"rre-n. oie Feststeilungder Eziehungsberechtþung erfolgt nach den ¡n oìiãrrá¡"rt ieitenoen rech¡ichenBestimmungen. Steht das.Èrziehrlngsrecht mehreren p"r.o"nãn'rJ,-ro i"ì'nri'"in*,'0",Eziehungsberechtigten stimmberec-htigt. Der ùritgrieosËitiåõ¡rt nur einmatzu bezahten.2' Über die Aufnahme von Mitgliedern Ëàtscrreidet der Elternãusschuss. vor derKonstituierung des Vereins e*ótgt die Aufnahme von veranmitgti"o"rn durch dieGriinderlnnen.
3' Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, jedenfalls aber wenn das Kind aus der Schuleausscheidet.
4' Mitglieder die ihre-n Mitgliedsbeitrag durch mehr als arei Monate, nach der Vorschreibungn-icht bezahlen, erklären mit dieser Hãndlung ihren Austritt 

"u" 
o"* Elternverein. Derwiedereintritt in den Verein kann durch Bezahlen des Mitgliedsbeitrages jedezeit erklärtwerden und ist mit dem Datum der Zahlungsbestätigung ;¡ri;r. wenn Mitglieder durch ihrVerhalten den vereinszweck schädigen, kðnnen s¡ãmit"eàsòhluss der Hauptversammtungausgeschlossen werden

$ 4 Rechte und pflichten der Mitgrieder des Erternvereines
1' Die Rechte und Pflichten der veieinsmitglieder sino ¡n ãasãm statut festgetegt. sie habeninsbesondere den Vereinszweck (it. g 2) inJeder weise 

^ fÖrd"rn.2' Die Vereinsmitglieder haben oâs ñecnt àn allen Versammrungen und Veranstaltungen desVereins mit beratender und beschrießender stimme te¡¡zunénmen
3. Sie haben das aktive und passive Wahlrecht,
4. Lehrerinnen, deren rjfeq die im g 1 genannte schure besuchen, haben die greichen
S"!l'tç wie die übrigen VereinsmitgtËd;.
5' Díe vereinsmitglieder sind zum Éezahlen des Mitgliedsbeitrages verpflichtet.

$ 5 Mittel zum Erreichen des Vereinsareckesl' Die für den vereinszweck nötigen Mittel werden durch die Beiträge der Vereínsmitglieder,spenden, Erträgnisse aus Vereinlveranstartungen, vermã"¡,tnirr", sammrungenaufgebracht.

.2; 
Dig Höhe des Mitgliedsbeitrages wird von der Hauptversammlung, jeweils firr einVereinsjahr, festgelegt.

3' Die vereinsmitgliede.r.($ 3/Abs.1) haben d.en Mitgliedsbeitrag nur einmal zu entrichten, auchwenn mehrere Kinder, uber die sie die elterliche Gãwaft oes¡tzËn, die im g 1 genannte Schulebesuchen.
4' Der Elternausschuss kann, in berücksichtigungswerten Fällen,_Vereinsmitglieder (g3/Abs.1)

;:ij:fttrichtung 
des Mitgliedsbeitrages, ganioder teirweise, für jeweits e"in veàiñs¡anr,

$ 6 Vereinsjahr
Ðas vcreinsjahr beginnt.mit dem Tag der ordentlichen Hauptversammlung und endet mit demTag der nächsten ordenfl ichen Haupiversamm lung.

$ 7 Organe des Elternvereins
Die Aufgaben des Elternvereins werden von den nachstehenden organen erfüllta) von der Haupfuersammlung
b) vom Elternausschuss
c) vom Vorsitzenden/von der VorsiÞenden oder dem/der stellvertretenden Vorsitzendend) von den Rechnungsprüferlnnen

@

e) vom Schiedsgericht

2. Die Einladung zur Hauptversammlung hat schriftlich, unter Beka der Tagesordnungnntgabe
14 Tage vor dem Tag derzu erfolgen und ist spätestens
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3- Die Hauptversammlung ist nach ordnungsgemäß ergangener Einladung der
Vereinsmitglieder, ohne Rücksicht auf die Zanl oer Rnùesãnoen, beschluõsfähig.
4' Alle Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmenrneirtéàsst, Beistimmengteichheit giltder Antrag als abgelehnt. Der Ausschluss.von VereinsmitgrËàem (g3/Abs. 4), die Auflosungdes vereines ($8/Abs. 6, lit. j) und die Anderung der statuiãn tSa/AI'.. o, tit. íweioeì miteiner Mehrheit von zwei Drittern der abgegebelen stimmen bèäcrrlossen.
5. über den vertauf der Hauptversamrìuñg ist ein protàrori zùiurrren.
6. Der Hauptversammlung obliegt:

3) Die Entgegennahme des Tätigkeitberichtes des Elternausschusses äber das abgelaufene
Vereinsjahr.
b) Die Entgegennahme der Berichte der Rechnungsprirferlnnen über die Finanzgebarung undBeschlussfassung über deren Anträge.
c) Díe Wahl der Mitglieder des Elterñausschusses für die Dauer eines Vereinsjahres.
Klassenelternvertreterlnnen und ihre Stellvertreterinnen sind im Hinblick 

"rigiO 
núÏt 

=uwählen.
d) Die Wahl derldes vorsiÞenden und der/des stellvertretenden Vorsitzenden fi¡r die Dauereines Vereinsjahres.
e) Die wahl zweier RechnungsprtJferlnnen für die Dauer eines Vereinsjahres.
f) Die Beschlussfassung über Antråge des ErternausschusseJ.
g) Die Beschlussfassung über ordnungsgemäß eingebrachte Ántrage der vereinsmitgliedergemäß Abs. 7.
h) Die Beschlussfassung über die Hohe des Mitgiedsbeitrags für das jeweilige Schuljahr.i) Die Beschlussfassung tiber die Anderung derbtatuten. -
i) Die Beschlussfassung tiber die Auflosun! des Erternvereins.
k) Díe Wahl der Elternvertreterinnen im Scñulgemeinschaftiausschuss, bei Elternvereinen anderen Schule ein Schulgemeinschaftsausschùss besteht. "t 

--
Die Wiederwahl von Vereinsfunktionärlnnen ist zulässig, rot"ngu sie das passive Wahlrechtbesitzen.
7' Anhåge von Vereinsmitgliedern, die beider Hauptversammlung behandelt werden sollen,sind mindestens I Tage vor dem Tag der Hauptveir"rriuné råhrifflich bei der/demVorsitzenden einzubringen- Anträgeãie zu dieiem zeitpunit"n¡crrt beiderldem Vorsitzendeneingelangt sind, sind nur dann zu behandeln, wenn o¡e'Hãuótveisammtung dies beschließt.Die Anträge s¡nd mogl¡chst eindeutig zu bezeichnen,

$ 9 Außerordentliche Hauptversammlung
l' Eine außerordentliche Hauptversammlung ist binnen vier wochen einzuberufen, wenn diesvon der Mehrheit der stimmberechtigten Mitgtieoer des Elternausschusses beschlossen odervon mindestens einem Ze-hntel oer Mitgtieoer schriftrich veranjt wirc.
Der Zweck der einzuberufenden außerordentliche_n Harptuosãrmlung ist moglichst eindeutigzu bezeichnen. Bei beabsichtigter Anderung der Statuten ist ããren wesenflicher lnhaltanzugeben.
2. lm übrigen finden die Bestímmungen i¡ber Einladung, Beschlussfähigkeit undBeschlussfa:sung der ordenflichen Haupversammlurig, auch im Falle eineraußerordentlichen Ha.uptversammlung, sinngemäß nnlenounf. ln 0", außerordenilichenHauptversammlung konnen auch die im ga envannten nngeiãgînheiten behandelt
und der Beschlussfassung zugeführt werãen.

$ l0 Elternausschuss
1' Dem Elternausschuss obliegt die Leitung des vereins. Die Geschäfte des Elternvereineswerden, soweit sie nicht der Hauptversamñlung vorbehalten r¡ñ0, uorn Elternausschuss
besorgt.
2' Der Elternausschuss besteht in der Regel aus doppelt so vielen Mitgliedern, als in derschule Klassen eingeríchtet sind, mindesiêns aber åus acht personen. Eine von dieser Regelabweichende Mitgliedezahl ist von der Hau.ptuersammtung zu nàscht¡eßen. oÈ g¿*ãhtt"nKlassenelternvertreterlnnen bzw. deren stelivertretàiinnãn"g"hõi"n, wenn sie Mítgtieder desElternvereines sind, dem Elternausschuss an.

l' oig. Wahlder Mitglíeder des Elternausschusses - ausgenommen sind der/die vomjeweiligen Klassenforum **) gewählte Klassenelternvertrêierln und .einei¡rrr"lðiãipËrtreterrn -erfolgt aufgrund des Vorschlages eines Wahtkomitees, o"s áu" *";;;t";;;;J"'"'rre¡v.rr
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Vereinsmitgliedern zu bestehen hat und von der Hauptversammlung zu bestellen ist.
4. Die außerordentliche Hauptversammlung kann den Elternausschuss oder einzelne
Mitglieder von ihren Funktionen entheben. wenn sie durch ihr Verhalten den Vereinszweck
schädigen, insbesonders, wenn sie durch wiederholtes Fernbleiben von den Sitzungen des
Elternausschusses dessen Arbeit lahm legen.
5. Der/die Schulleiterln und die von der Lehrerlnnenkonferenz gewählten Vertreterinnen der
Lehrerinnen können, jeweils über Einladung an den SiÞungen des Eliernausschusses, in
beratender Funktion, teilnehmen. Ebenso können auch andere Personen zur fachlichen
Beratung eingeladen werden.
6. Der Elternausschuss wåhlt alljåhrlich, in seiner konstituierenden Sitzung, eine/n Kassierln
und eine/n stellvertretende/n Kassierln sowie eineln Schriftführerln und eine/n
stellvertretende/n Schriftfilhrerln.
7. Der/die Vorsitzende (deldie stellvertretende VorsiÞende) beruft die SiÞungen des
Elternausschusses schriftlich ein und leitet sie.
8. Der Elternausschuss ist auch einzuberufen, wenn mindestens drei seiner Mitglieder dies
verlangen.
9. Der Elternausschuss fasst seine Beschltrsse mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit
gilt der Antrag als abgelehnt.
10. Der Elternausschuss ist bei Anwesenheit der Hålfte seiner Mitglieder beschlussfåhig.
11. Der Elternausschuss kann mit der Durchführung bestimmter Aufgaben (Veranstaltungen
usw.) auch Vereinsmitglieder betrauen, die nicht dem Elternausschuss angehören.

$ I I Vertretung und Verwaltung des Elternvereins
'1. Der/die Vorsitzende vertritt den Elternverein nach außen und führt die Geschäfte des
Vereins, soweit sie nicht der Hauptversammlung oder dem Êlternausschuss vorbehalten sind.
2. Der/die VorsiÞende ist Mitglied des Elternausschusses und ftlhrt bei allen Versammlungen,
Sitzungen des Elternausschusses und Veranstaltungen den Vorsitz.
3. Bei länger währender Beschlussunfeihigkeit des Elternausschusses ($1OlAbs. 10) ist
der/die Vorsítzende verpflichtet zum frühesten Termin eine außerordentliche
Hauptversammlung einzuberufen.
4. lm Falle einer Verhinderung wird der/die Vorsitzende durch den/die stellvertretende
Vorsitzende/n vertreten.
5. Alle vom Elternverein ausgehenden Schriftsttrcke bedürfen zu ihrer Gültigkeit die
Unterschriften des/der Vorsitzenden und des/der Schriftführerfn; in Angelegenheiten die die
finanzielle Gebarung des Vereins betreffen die Unterschriften des/der Vorsitzenden und
des/der Kassierln-
6. Schriftfilhrerln und Kassierln werden im Falle ihrer Verhinderung durch ihre
Stellvertreterlnnen vertreten.
7. Dem/der Schriftführerln obliegen die Führung des Protokolls und die Ausfertigung von
Schriftstiicken des Elternvereins-
8. Dem/der Kassierln obliegen die Übernahme der Gelder des Elternvereines sowie deren
Verwendunq gemäß den Beschlüssen der Hauptversammlung und des Ëlternausschusses.
worüber ordnunqsgemåß Buch zu führen ist.
Der Elternverein kann ein Konto erÖffnen das ftir alle Geld Eingänoe und Ausqänoe zu traqen kommt.
Zeichnunqsberrechtiot für dieses Konto sind immer in Kombination
l.Obfrau +Kassier
2.Obfrau StV+ Kassier Stv
3,Obfrau + Kassier Stv
4,Obfrau Stu + Kassier.
9. Die Rechnungsprüferlnnen sind zg allen Beratunqen des Elternausschusses und zu allen
Veranstaltunqen des Eltemvereines einzuladen. Sie haben beratende. aber keine
beschließende Stimme. Sie haben die widmunssoemåße Verwendunq der f¡nanziellen Mittel
des Elternvereins. aufqrund der qefassten Beschlüsse zu überwachen und alle die
Vereinsoebaru nq betreffenden Sch riften u nd B ticher reqelmäßiq,
mindestens aber '1x iährlich z.u i¡berprüfen und irber das Erqebnis der Überprüfuno
der Hauptversammlung zu berichten. Sie di¡rfen kein anderes Amt im
Elternverein bekleiden.

$ 12 Teilnahme an Vereinsvercammlungen
An den Veranstaltungen und Versammlungen des Elternvereines können, jeweils über
Einladung des Elternausschusses, auch andere Personen mit beratender Stimme teilnehmen.
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$ 13 Schiedsgericht
,l, Streitigkeiten, die sich aus dem Vereinsverhältnis ergeben sind durch ein von den
streitenden Parteien einzusetzendes Schiedsgericht zu behandeln.
2. Jeder der streitenden Teile wählt zwei Vereinsmitglieder zu Schiedsrichterinnen. Diese

wählen. mit einfach Stimmenmehrheit, aus dem Kreise der Vereinsmitglieder eine/n
Vorsitzende/n.
3. Das Schiedsgericht ist beiAnwesenheit des Vorsitzenden und mindestens zwei seiner
Mitglieder beschlussfühig und entscheidet mit einfacher Stimmenmehrheit.
4. Gegen seine Entscheidung ist keine vereinsinterne Berufung zulåssig.

$ 14 Auflärsung des Elternvereins
Die Auflösung des Elternvereins ist von der Hauptversammlung zu beschließen.

$ 15 Vereinsvermögen
Das VermÖgen des Vereins wird im Falle seiner Auflösung und dem Wegfall seines
Vereinszweckes ausschließlich gemeinnützigen Zwecken, im Sinne des $ 35 der
Bundesabgabenordnung, zugeflrhrt,
*) Gilt für Schulen ab der 9. Schulstufe (Schulen an denen ein Schulgemeinschaftsausschuss
besteht)
..) Gilt nur für Pflichtschulen einschließlich der 8. Schulstufe (Schulen an denen Klassenforen
einzurichten sind).
Beschlossen von der Hauptversammlung am: 26.9.2016
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